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Vorstand 2023 / 2024 
    

Präsident Wiedmer Rudolf Aarburgerstrasse 211 
4600 Olten 

062 296 69 57 
praesident@esvolten.ch 

Vizepräsident Grüter Hans-Peter Walterhofstrasse 51 
4656 Starrkirch-Wil 

062 296 32 49 
vizepraesident@esvolten.ch 

Kassier Ledermann Georg  Oberdorfstrasse 28 
4652 Winznau/SO 

062 295 49 79 
kassier@esvolten.ch 

Layout  
+ Redaktion 

Zürcher Stefan An der Aare 3 
4663 Aarburg 

062 791 65 53  
layout@esvolten.ch 

Werbung  
+ Inserate 

Neubert Claudia Freie Strasse 49 
4632 Trimbach 

079 504 87 58 
marketing@esvolten.ch 

Mutationen  
 

Kottenrodt Grüter 
Anja 

Martin-Distelistrasse 59A 
4600 Olten 

077 474 95 19 
mutationen@esvolten.ch 

Sekretärin Kunz Esther Lehmgrubenstrasse 5 
4600 Olten 

079 798 35 49 
protokoll@esvolten.ch 

Langlauf Gugger Ruedi Sonnfeldstrasse 16 
4632 Trimbach 

078 647 67 69 
langlauf@esvolten.ch 

Mountainbike  
+ Redaktion 

Suter Marcel Höhenweg 14 
4657 Dulliken 

062 295 26 54 
mtb@esvolten.ch 

Schach Boog Stefan Klarastrasse 35 
4600 Olten 

079 269 36 31 
schach@esvolten.ch 

Schiessen Müller Fabian Haldenstrasse 25 
4600 Olten 
 
 

079 707 64 05 
schiessen@esvolten.ch 

Ski Wiedmer Rudolf Aarburgerstrasse 211 
4600 Olten 

062 296 69 57 
ski@esvolten.ch 

Ski Kurse Grüter Hans-Peter Walterhofstrasse 51 
4656 Starrkirch-Wil 

062 296 32 49 
ski_kurse@esvolten.ch 

Spiel/Fitness Suter Marcel Höhenweg 14 
4657 Dulliken 

062 295 26 54 
spiel_fitness@esvolten.ch 

Tennis Ad interim 
Thüler Robert 

Schöngrundstrasse 51 
4600 Olten 

062 212 65 00 
tennis@esvolten.ch 

Tischtennis 
+ Redaktion 

Wittwer Andreas Martin-Distelistrasse 58 
4600 Olten 

079 963 18 88 
tischtennis@esvolten.ch 

Unihockey Gullone Renato Brüggliacher 5 
6247 Schötz 

079 691 15 97 
unihockey@esvolten.ch 

Volleyball Schaub Patrick Blackenmatt 41 
4612 Wangen b. O. 

079 739 18 64 
 

 Meier Peter Hardstrasse 13 
4800 Zofingen 

076 584 82 15 
volleyball@esvolten.ch 

Wandern Fluri Elsbeth Langackerstrasse 29 
4612 Wangen b. O. 

079 790 42 55 
wandern@esvolten.ch 

Webmaster  
+ Internet  

Schneeberger 
Thomas 

Innere Altachen 15 
4800 Zofingen 

062 751 91 02 
webmaster@esvolten.ch 
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Volleyball 
 

25. SVSE Schweizermeisterschaften Volleyball 
29./30. April 2023 in Münchenstein 
 

Nachdem in den vergangenen Jahren aufgrund der Corona-Pandemie die SVSE Schweizer-

meisterschaften Volleyball entweder abgesagt oder verkürzt durchgeführt wurden, freuten wir 

uns nun umso mehr auf eine "normale" 2-tägige Meisterschaft mit vielen Spielen, guten 

Begegnungen und interessanten Gesprächen. Erstmals konnte der ESV Olten mit fünf Mann-

schaften an eine SVSE Schweizermeisterschaft Volleyball reisen. Mit einem solchen zahlen-

mässig grossen Aufgebot war klar, dass wir gute Resultate erreichen wollten und der Schwei-

zermeistertitel wieder nach Olten kommen sollte.  

 

Die Captains aus den fünf Mannschaften berichten über die zwei Tage. Sämtliche Fotos, 

welche von David Geering geknipst wurden, können unter folgenden Links angeschaut 

werden: 

Samstag, 29. April 2023: https://photos.app.goo.gl/H72jhKwkGyAgHuaw8 

Sonntag, 30. April 2023: https://photos.app.goo.gl/KASyU9UD26X7wSWb8 

 

 

Olten 1 

 

 
Von Links: Christoph Zangger, Daniel Deiss, Benjamin Guazzini, Peter Meier , 

Sabrina Aregger, Stefan Kyburz, Patrick Schaub. 

 

Für "Olten 1" ging es wieder einmal um die Verteidigung des Schweizermeister-Titels. Bereits 

zum 1. Spiel bei Turnierstart um 10:00 Uhr mussten wir gegen die stets starke Basler Mann-

schaft antreten. Haben sich die "Läckerli Blocker", so heissen die Basler, für ihr Heimturnier 

gar noch verstärkt? 25 Minuten später, so lange dauern die Spiele jeweils, wussten wir es. Wir 

gewannen beide Sätze. Den ersten mit 25:21 und den zweiten sehr knapp mit 14:13. Die Spiele 

beginnen jeweils bei einem Spielstand von 5:5. 

https://photos.app.goo.gl/H72jhKwkGyAgHuaw8
https://photos.app.goo.gl/KASyU9UD26X7wSWb8
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Um 11:30 Uhr spielten wir gegen die 1. Tessiner Mannschaft "Rabadan 1" und gewannen 

diskussionslos mit 25:16 und 25:13. Nach dem Mittagessen stand das Derby gegen "Olten 2" 

an und auch diesmal gab es keine Überraschung - wir gewannen mit 25:18 und 21:15. Beim 

vierten und letzten Spiel des Tages ging es dann um 15:30 Uhr gegen die nominell wohl 

stärkste Mannschaft des Turniers, gegen die jungen, starken Ostschweizerinnen und 

Ostschweizer "EWF go go go". Den ersten Satz gewannen wir knapp mit 25:23, im zweiten 

mussten wir uns dann aber erstmals mit 15:19 geschlagen geben. Zum Glück war am Samstag 

verlieren noch erlaubt. 

 

Nun gab es noch 3 Highlights für den Samstagabend (1. Nati-Spiel unserer SVSE-Auswahl 

gegen eine junge U18 Mannschaft, welche schon fast auf Nati B Niveau spielte - ein eigent-

liches Generationenduell, 2. Das gemeinsame Nachtessen und 3. die Party bis um 2:00 Uhr). 

 

Am Sonntag genossen wir, im ganz für den ESV Olten gecharterten Hotel Hofmatt, unser 

Morgenessen, um gestärkt und pünktlich zum Aufwärmen um ca. 9:00 Uhr wieder in der 

KUSPO zu sein. Unser erstes Spiel war auf 9:30 Uhr gegen "Yverdon-les-Bains" angesetzt. 

Yverdon war stärker als auch schon und wir spürten noch etwas die Party der vergangenen 

Nacht … Den ersten Satz gewannen wir mit 25:21, den zweiten mussten wir dann leider knapp 

mit 17:18 abgeben. Im zweiten Spiel um 11:00 Uhr traten wir gegen "EWF allezhopp" - der 

zweiten Ostschweizer Mannschaft an - und auch hier erspielten wir nur ein Unentschieden 

(25:20 und 13:17). 

 

Wir qualifizierten uns als Gruppenzweiter für das Halbfinale, auf welches uns unser Captain 

Kybi mit den richtigen Worten einstimmte - jetzt war verlieren tabu und wir fokussierten uns 

entsprechend auf die beiden letzten Spiele. Im Halbfinale trafen wir um 13:30 Uhr auf 

"Yverdon-les-Bains" und siegten im ersten Satz klar mit 25:20 und im zweiten knapp mit 17:16. 

So stand dem Finale um 14:30 Uhr gegen "EWF go go go" nichts mehr im Wege. Mit grossem 

Siegeswillen traten wir an und entschieden den ersten Satz mit 25:23 für uns. Dann geschah 

das grosse "Low Light" des Turniers, denn Pudi verletzt sich gleich zu Beginn des zweiten 

Satzes schwer (Achillessehnenriss) und musste via ansässigen Sanitätsdienst und Ambulanz 

ins Spital. Traurig und geschockt wollten wir nun für Pudi den Schweizermeistertitel wieder 

nach Hause bringen und so gaben wir nochmal alles und gewannen auch den zweiten Satz 

mit 25:23 knapp. 

 

Die Freude war gross und die Gedanken bei Pudi - alles Gute an dieser Stelle für eine 

möglichst gute und schnelle Genesung, lieber Pudi - den 16. SVSE-Volleyball-Schweizer-

meistertitel haben wir für dich geholt! 

 

Für Olten 1 

Patrick Schaub 
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Olten 2 

 

 
Von Links: Thomas Schneeberger, Russel Browne, Jeaninne Schneeberger, Rene Blum,  

Mike Käpppeli, Amanuel Sbhatu, Joachim Grüter.  

 

Nach dem hervorragenden 3. Platz bei der letztjährigen, verkürzten Schweizermeisterschaft 

war das Ziel in diesem Jahr, den Ligaerhalt zu schaffen. Olten 2 spielte - wie Olten 1 - in der 

höchsten Kategorie, der Elite. Gespannt waren wir, wie unsere gegnerischen Teams daher-

kamen, denn dies ist Jahr für Jahr die grosse Überraschung. 

 

Schon bald stand das erste Spiel an und wir hatten die Antwort - die Gegner waren noch einmal 

stärker als in den Vorjahren. Obwohl in unserem ersten Spiel noch nicht ganz alles stimmte, 

starteten wir nicht allzu schlecht, mussten aber die Partie ziemlich deutlich mit 14:25 und 13:25 

an Yverdon abgeben. 

 

Im zweiten Spiel stand uns die Heimmannschaft "Läckerli Blocker" gegenüber. In einem span-

nenden und guten Spiel verloren wir den ersten Satz mit 21:25, konnten dann aber den zweiten 

Satz mit 18:17 knapp gewinnen. 

 

Das interne Oltner-Duell (Olten 1 gegen Olten 2) stand als drittes Spiel auf dem Spielplan. 

Olten 1 gewann standesgemäss mit 25:18 und 21:15. 

 

Zum Tagesabschluss standen uns noch die jungen Wilden aus Herisau gegenüber, welchen 

wir beide Sätze mit 25:19 und 22:17 abknöpfen konnten. 

 

Nach einem tollen Abend ging es am Sonntagmorgen früh bereits weiter und mit "Rabadan 1" 

standen uns die Tessiner gegenüber. Der erste Satz war nicht unser Bester und wir mussten 

uns mit 20:25 geschlagen geben. Dafür kehrten wir das Blatt im 2. Satz und gewannen diesen 

mit 22:16. 

 

Als letztes Vorrundenspiel durften wir noch gegen die stärkere Herisauer-Mannschaft spielen 

und verloren dort beide Sätze mit 15:25 und 14:25. 
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Somit fanden wir uns nach Abschluss der Vorrunde auf dem 6. Rang und mussten die letzten 

beiden Partien gegen den 5. und 7. platzierten austragen. 

 

Als 5. platzierter standen uns "Läckerli Blocker" gegenüber und wir mussten hier beide Sätze 

abgeben (20:25 und 20:23). Gleich im Anschluss (danke an den Spielplan) mussten wir noch-

mals gegen "Rabadan 1" antreten und spielten 16:25 und 18:18. 

 

Mit dieser doch eher schlechten Abschlussleistung rutschten wir vom 6. auf den 7. Platz ab. 

Dank der Tatsache, dass die Mannschaft aus dem Wallis (Simplon) zwei Jahre in Serie nicht 

teilgenommen hat, stieg Simplon aus der Kategorie Elite in die Kategorie B ab und wir dürfen 

im nächsten Jahr, bei unserem Heimturnier in Olten, wieder in der Kategorie Elite antreten. Bis 

dann müssen wir uns jedoch Gedanken machen, wie wir unsere Mannschaft verstärken 

können, denn ohne Veränderung wird es im nächsten Jahr nicht sehr rosig aussehen für uns. 

 

Für Olten 2 

Thomas Schneeberger 

 

 

Olten 3 

 

 
Von Links: Ivo Bussinger, Stephan Pastoinegg, Robert Jansen, Justus Bohn, Sarah Weise,  

Noëmi Stawinski. Nicht auf dem Foto: Carlo Hodel. 

 

Unsere Mannschaft war fest davon überzeugt, dass sie dieses Jahr den Aufstieg von der 

Kategorie B in die Eliten schaffen würde. Leider kam es anders: Bern 1 stieg auf und Olten 3 

musste sich geschlagen geben. 

 

Wie es dazu kam: 

Am Samstag traten wir mit vollem Einsatz gegen "Rabadan 2" an und gewannen den ersten 

Satz souverän. Im zweiten Satz konnte "Rabadan 2" mehr Widerstand leisten, doch auch 

diesen gewannen wir. Nun dachten wir, wir wären schon am Ziel. Doch leider! Gegen "Pepsi-
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Max-Schörger" lief es nicht nach Plan und wir verloren prompt den ersten Satz. Im zweiten 

Satz konnten wir uns gut motivieren und so endete das zweite Spiel unentschieden. Gegen 

"Bern 1" hatten wir nichts zu melden und verloren erwartungsgemäss unser erstes Spiel! 

Enttäuscht, aber nicht weniger motiviert, starteten wir in das letzte Spiel gegen" Prosecco". 

Dort fanden wir uns wieder und mit grosser Überlegenheit wurde der erste Satz gewonnen. 

Doch "Prosecco" liess nicht locker und so verliessen wir den Platz mit einem weiteren Unent-

schieden. Ergebnis vom Samstag: magere 4 Punkte. Am Sonntag mussten wir mehr zeigen. 

 

Mannschaftswechsel 

Noëmi bewies, dass der Samstag ein Zermürbungskrieg werden würde: ihre Plantarsehne war 

überbeansprucht und sie musste für den Sonntag absagen. Glücklicherweise hatte Patrizio 

schon vor der SM einige Ersatzspieler organisiert und so kam Carlo zu uns. Mit Noëmi als 

Taktikcoach auf der Bank, Mike als Cheftrainer und 6 hoch motivierten Spielern (Ivo, Justus, 

Basti, Sarah, Carlo und Robert) wurde der Sonntag ein voller Erfolg! Von 8 möglichen Punkten 

wurden 7,5 erreicht. "Bern" und "Pepsi" fanden am Sonntag kein Rezept gegen uns und so 

endete die SM für Olten 3 auf einem guten 2. Platz. 

 

Das Ziel für dieses Jahr ist das Ziel für das nächste Jahr: der Aufstieg in die Elite! 

 

Für Olten 3 

Robert Jansen 

 

 

Olten 4 

 

 
Von Links: Valeria Prinz, Tania Pizzocaro, Andreas Fehlmann, Holger Schmid,   

Philipp Göldlin, Jsa Jeisy. Nicht auf dem Foto: Sarah Müller. 

 

Wir standen angespannt in der Halle in Münchenstein und warteten auf die Siegerehrung. Es 

war klar, dass wir in der Kategorie "Plausch" sehr gut abgeschnitten haben mussten. Von den 

drei Matches am Samstag, hatten wir lediglich einen Satz abgegeben. Am Sonntag hatten wir 
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sogar alle drei Matches klar gewonnen. Wir rechneten also mindestens mit dem Rangplatz 

zwei.  

 

Es gab noch eine Mannschaft, die uns Rangplatz eins streitig machen konnte. Die "Pokal-

Jäger" traten als neue Mannschaft an der Schweizermeisterschaft an. Unser Match am Sams-

tag gegen sie war sehr ausgeglichen. Wir entschieden den ersten Satz mit 25 zu 23 für uns. 

Den zweiten Satz konnten wir nicht zu Ende spielen und lagen beim Schlusspfiff 10 zu 14 

hinten. Es war eine tolle und spannende Begegnung, in der wir unser Können zeigen konnten.  

 

Am Sonntag wurden wir nur von einer Mannschaft ähnlich gefordert, nämlich von "Olten 5". In 

der Lokalbegegnung gegen unsere Trainingspartner*innen sahen die Zuschauer*innen ein 

spannendes Hin und Her aus Annahme, Aufbau des Angriffs, Angriff und Block bzw. Feldver-

teidigung. "Olten 5" hatte wirklich ein tolles Team auf die Beine gestellt. Die Begegnung war 

von langen Ballwechseln und herausragendem Teamgeist bei beiden Mannschaften geprägt. 

Am Ende konnten wir beide Sätze dann doch klar für uns entscheiden. 

 

Hatte diese Spielbilanz gereicht? Hatten wir unser Ziel in der Kategorie Plausch erster zu 

werden erreicht? Da standen wir nun und wussten nicht, ob die "Pokal-Jäger" ebenso viele 

Sätze gewonnen hatten wie wir und vielleicht letztlich doch ein besseres Punkteverhältnis 

hatten. Überglücklich realisierten wir schliesslich die Worte von Mike Egli, dem Komitee-

Sprecher:  "Der Sieger heisst Olten 4"  

 

Für Olten 4 

Holger Schmid 

 

 

Olten 5 

 

 
Von Links: Sara Dürr, Julia Durrer, Beatrice Egli, Lylia Meier, André Aepli,  

Sophie Schibli. Nicht auf dem Foto: Michelle Steiner. 
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Der erste Tag für Olten 5 (Bea, Julia, Lylia, Sara, Sophie und André; Sonntag: + Michelle) 

begann sehr gemütlich: Nach Anreise und Fototermin hatten wir genügend Zeit, um uns 

einzuspielen, das erste Spiel war erst um 11:00 Uhr: Unser einziges Spiel auf dem "Centre 

Court" (aka "Halle" 2) war gegen "Pepsi" - nicht gerade bekannt als Gradmesser - die Gemüt-

lichkeit blieb während zwei überlegen gewonnenen Sätzen erhalten. 

 

Das zweite Spiel gegen "SmashBoomBang" endete 1:1 unentschieden nach Sätzen. Darauf 

wäre ein Spiel gegen "BLS" geplant gewesen, die jedoch nicht angereist waren. Das OK 

organisierte stattdessen netterweise ein Freundschaftsspiel, damit wir doch zum Spielen 

kamen. Es ging gerade nochmals gegen "SmashBoomBang", die anfangs etwas verwirrt 

waren: "Hä gegen euch haben wir doch erst gerade gespielt". Wir zeigten unser bestes Spiel 

des Tages und gewannen die Revanche 2:0 - schade, dass wir diese Leistung nicht schon 

vorher zeigen konnten. Im letzten Spiel gegen die "CC Newcomers" konnten wir die Leistung 

nicht ganz halten und verloren beide Sätze knapp. 

 

Wie alle erfreuten wir uns dann nebst der Dusche und dem interessanten Nati-Spiel am 

"üppigen" Nachtessen; die einen waren später noch an der Party anzutreffen. 

 

Auch der zweite Tag begann spät, aber leider schlecht: Lylia verletzte sich beim Einspielen auf 

dem Feld, so war ein Ersatz in letzter Minute gefragt. Glücklicherweise kamen am Sonntag 

sowieso zwei Spielerinnen für "Olten 4" dazu, so dass wir aufgrund der laschen Transfer-

Regeln kurzfristig Michelle verpflichten konnten. Der Rest ist schnell erzählt: Wir begannen - 

nicht besonders eingespielt und relativ nervös aufgrund der kurzfristigen Änderung - mittel-

mässig gegen "Soletta" mit einem halben Punkt aus dem unentschiedenen zweiten Satz. 

Gegen die "Pokal-Jäger" hatten wir unser bestes Spiel des Wochenendes, verloren aber auch 

hier beide Sätze knapp. Im abschliessenden Spiel gegen "Olten 4" konnten wir dieses Niveau 

nicht ganz halten, wobei die Deutlichkeit des Resultats über die teilweise langen und knappen 

Ballwechsel hinwegtäuscht. Leider gingen am Sonntag fast alle Sätze verloren, aber immerhin 

konnten wir am Schluss doch noch zeigen, was wir eigentlich könnten. Auch die Statistik zeigt, 

dass mehr möglich gewesen wäre: Knapp hinter "Soletta" und "SmashBoomBang" landeten 

wir auf dem 6. Platz (von 7 angereisten Teams), wobei unsere Plus-Minus-Bilanz (gewonnene-

verlorene "Bälle") besser war als bei den zwei vor uns klassierten Teams. 

 

Für Olten 5 

André Aepli 
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Volleyball - Training 
 

Trainingsmöglichkeiten 
 

Das wöchentliche Training findet in der Frohheim Turnhalle 2 in Olten statt. Wir trainieren von 

18:45 bis 21:45 Uhr. Für das Montagstraining ist die An- oder Abmeldung jeweils bis Sonntag-

abend um 20:00 Uhr erforderlich. 

 

Während dem Sommersemester (April bis Oktober) steht uns nur eine Halle zur Verfügung, 

weshalb die Teilnehmendenzahl für das Training auf 16 Teilnehmer*innen beschränkt ist. 

 

Im Wintersemester (Oktober bis April) stehen uns zwei Turnhallen zur Verfügung, weshalb es 

dann keine Beschränkung gibt. Die Verteilung der Teilnehmer*innen auf die zwei Hallen wird 

jeweils per WhatsApp am Montag kommuniziert. 

 

Bitte beachtet dazu die Angaben im jeweiligen Anmeldeformular bei den Terminen im Internet 

unter https://www.esvolten.ch/sportart/volleyball/  

 

 

Fürs Volleyball Team 

David Geering 

 

volleyball@esvolten.ch 

 

 

Impressionen SVSE Schweizermeisterschaften Volleyball 2023 in Münchenstein 

 

 
 

https://www.esvolten.ch/sportart/volleyball/
mailto:volleyball@esvolten.ch
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Dressbeschaffung 
 

Neubeschaffung Dress für alle interessierten 
Vereinsmitglieder 
 

Die Abteilung Volleyball wird sich (unter anderem im Hinblick auf die Heim-SM 2024) neue 

Trikots, Hosen, Trainingsanzüge und Hoodies (je nach Angebot der entsprechenden Kollek-

tion) beschaffen. Von dieser Beschaffung können sämtliche Vereinsmitglieder profitieren und 

ihre gewünschten Artikel bestellen. 

 

Basierend auf den Team-Kollektionen 2024 werden wir die Evaluation der Textilien nach den 

Sommerferien (bei Vorliegen der 2024er-Kollektion) durchführen. Es können Trikots, Hosen, 

Trainingsanzüge und Hoodies je nach Bedarf und Wunsch bestellt werden. Die Oberteile 

(Trikots, Trainingsanzüge und Hoodies) werden das ESV Olten - Logo (plus allfälliges 

Sponsoring) tragen. 

 

Der Verein beteiligt sich einmalig mit CHF 35.- pro Person an der Bestellung. 

 

In einem ersten Schritt können sich Interessierte über das Formular unter  

 

https://www.esvolten.ch/dressbeschaffung  

 

anmelden.  

 

Sobald die Kollektion bestimmt ist, erhalten die Interessierten ein Mail mit allen Angaben und 

den Slots für die Anprobe. Anlässlich der Anprobe kann die effektive Bestellung getätigt 

werden. 

 

 
  

https://www.esvolten.ch/dressbeschaffung
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Tischtennis 
 

Schweizermeisterschaften 2023 in Olten 
 

Der ESV Olten durfte am 14. Mai 2023 zum ersten Mal Tischtennis-Schweizermeisterschaften 

in Olten organisieren. Wir konnten dabei fast 50 Tischtennis-Begeisterte aus der ganzen 

Schweiz in der Stadthalle Olten begrüssen. 

 

Das Turnier bot attraktiven Sport, gilt doch Tischtennis als eine der schnellsten Ball-Sportarten. 

Spielerinnen und Spieler mit ganz unterschiedlichem Können und Alter nahmen am Turnier 

teil. Das Turnier wurde mit der Kategorie Doppel eröffnet, bei der sich die Teilnehmenden 

schon ein erstes Mal messen und auch die nachfolgenden Einzelspiele vorbereiten konnten. 

Bei den Einzelwettkämpfe traten die Spielerinnen und Spieler in verschiedenen Stärkekate-

gorien an. In der Kategorie A mit den Topspielern konnte sich in einem spannenden Final 

Ladislav Tomčák vom ESV Winterthur gegen Boris Maracic vom ESV Aarau durchsetzen und 

sich somit zum Schweizermeister 2023 küren. 

 

 
 

In den darauffolgenden Nachmittagsspielen traten die Teilnehmenden in verschiedenen 

Alterskategorien gegeneinander an. Die breite Palette der Teilnehmenden zeigt sich darin, 

dass in Kategorien U21 bis O70 und Damen gespielt werden konnte und dabei versierte Tisch-

tennis-Cracks zum Teil auf Gegner trafen, die noch etwas weniger Erfahrungen hatten. In allen 

Spielen wurde mit viel Einsatz, Begeisterung und auch Spass gespielt. Zwischen den Spielen 

blieb aber auch immer wieder Zeit, sich mit Kolleginnen und Kollegen aus der ganzen Schweiz 

auszutauschen. 
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Erfreulich an diesem Tischtennis-Sonntag war zudem, dass etliche Angehörige der Spielenden 

anwesend waren, um diese zu unterstützten. Diverse Vertretende aus der Stadt Olten, dem 

Kanton Solothurn, des Schweizerischen Verbandes SVSE sowie uns unterstützende Sponso-

ren fanden ebenfalls den Weg in die Stadthalle Olten. Ihnen gilt ein besonderer Dank, denn 

ohne ihre Unterstützung wäre eine Durchführung der Schweizermeisterschaften nicht möglich 

gewesen. 

 

Die Tischtennis-Abteilung des ESV Olten nahm mit einer grossen Delegation an Spielerinnen 

und Spielern teil und schnitt sportlich äusserst erfolgreich ab. In den verschiedenen Kategorien 

konnten wir 2 goldene, 2 silberne und 3 bronzene Medaillen erspielen. 

 

Bei den Herren C durften sich Knut Hinkelmann und Marco Loosli über eine Silbermedaille und 

eine Bronzemedaille freuen. 
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In der Kategorie Fun erreichte Florim Asani und Kim Roth bei ihrer ersten Teilnahme an 

Schweizermeisterschaften die Plätze 1 und 3. 

 

 
 

 

In der Kategorie U 21 durften die 

Junioren des ESV Olten sogar das 

ganze Podest für sich beanspru-

chen: Gold an Fabian Geering, 

Silber an Rishabh Joshi und Bronze 

an Kriday Reddy. 

 

Das OK um David Geering, Georg 

Ledermann und Andy Wittwer ist 

froh, dass die Organisation des 

Anlasses gut geklappt hat und dankt 

den vielen Helferinnen und Helfern 

vor, während und nach dem Anlass 

für den tollen Einsatz. Von Seiten 

SVSE gab es ebenfalls ein dickes 

Lob für die gute und reibungslose 

Organisation - und wir sind bereits 

auf der Liste für die Organisation 

weiterer Schweizermeisterschaften 

in Olten. 

Obmann Tischtennis 

Andy Wittwer 

tischtennis@esvolten.ch  

mailto:tischtennis@esvolten.ch
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Mountainbike 
 

Bike-Weekend Schwarzsee; eine "liebliche ErFahrung" 
 

Im reich befrachteten Jahresprogramm der Bike-Abteilung bildet ein Dreigestirn das Rückgrat 

für Emotionen und nachhaltig wirkende Momente der Erinnerung: 

 

Der Neujahrsapéro, die Bike-Woche und - last but not least - das Bike-Weekend.  

 

Zum Letzteren traf man sich just zum Juli-Anfang am Bahnhof in Olten. Per Bahn und Bus 

reisten wir ins Schwarzsee-Gebiet (FR). Die 14 Bikes transferierte der Organisator und Guide, 

Gabriel von Büren gleich höchstpersönlich in einem Lieferwagen, den der Teilnehmer, Markus 

Hauert uns zur Verfügung stellte. Ein grosses Merci den Beiden! 

 

Der urige Gasthof Hirschen in Plaffeien bot uns ein gemütliches Obdach und dessen Besitzerin 

eine Willkommens-Kultur, die keinen Wunsch übrigliess. Die zwei Touren, die Gabriel für uns 

recherchierte, hatten es in sich. Fordernd, sinnlich, thrilling. Dies inmitten einer Landschaft, die 

etwas vom Lieblichsten ist, was der Kanton Fribourg zu bieten hat. Stichwort "lieblich": Das 

Adjektiv wäre nicht die treffendste Beschreibung für den ruppig giftigen Anstieg nach "La 

Patta", wie Bikerin Sandra bei einer Verschnaufpause bemerkte. Eine halbe Stunde später 

wurden wir jedoch für den körperlichen Effort belohnt, als unsere Augen vom 1650 m hohen 

Aussichtspunkt über das Kaiseregg- und Gantrisch-Massiv schweiften. Lieblich war auch jener 

Moment der Musse an den Gestaden des Schwarzsees rund 90 Minuten vorher, unmittelbar 

nach dem "Sense-Trail-Ride" von Plaffeien herkommend. Die 9 km sind sowohl bergwärts, vor 

allem jedoch downhill landschaftlich und fahrtechnisch ein Leckerbissen, welche am ehesten 

mit "und führe mich nicht in Versuchung zu racen" beschrieben werden könnten ...  Der erste 

Blick auf den majestätisch in einem weiten Talkessel eingebetteten See ist verzückend; 

zumindest für die meisten. Als wir nämlich eine sportliche Mitvierzigerin um den Gefallen baten, 

die gut gelaunte Truppe mit einem unserer Phones abzulichten, tat sie dies mit dem Charme 

einer Zahnwurzelbehandlung. Ich meinte aus der Mitte der Truppe die Worte "typisch 

Rennvelofahrerin" vernommen zu haben. Uns wars egal, das Bild gelang nämlich prächtig. 

 

Mit der Stimmung nicht ganz mithalten konnte die Witterung. Vor allem auf der Tour am zweiten 

Tag hinauf zur Riggisalp begleitete uns ein hartnäckiger, ungemütlich kalter Nieselregen. So 

sehnten wir uns beim Mittagshalt in der Hütte der Bergkäserei nach einem trockenen, warmen 

Plätzchen. Allerdings war diese bei unserem Eintritt bis auf den letzten Platz gefüllt. Die Wirts-

leute wurden beim Anblick der durchnässten Biker*innen jedoch vom puren Erbarmen 

ergriffen. Flugs wurden ein langer Tisch und zwei Holzbänke im Bereich der Küche, just vor 

dem wärmenden Kaminfeuer platziert. Erneut erlebten wir eine Gastfreundschaft 

sondergleichen. Entsprechend grossartig war die Stimmung in der Folge beim "Würstli mit 

Häppere-Salat-Konsum". Guide Gabriel gönnte sich sogar ein Fondue. Es sind Momente wie 

diese, welche sich tief ins Biker*innen-Herz eingravieren. Nach herzlicher Verabschiedung 

vom "Hütten-Management" dann ein weiteres Highlight: Die Sonne hatte zwischenzeitlich die 

Regenwolken verdrängt, ein tiefblauer Himmel gab den Blick auf die Bergwelt und Schwarzsee 

frei.  Euphorisiert gings in den Downhill hinunter zur Sense, dann dem Fluss entlang zurück 

nach Plaffeien, wo wir die Rückreise antraten.  
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Es freute mich sehr, dass wir während den zwei Tagen von meinem 24-jährigen Sohn Yassin 

begleitet wurden. Er lebt in Basel. Am späten Abend erreicht mich unerwartet seine SMS. Er 

bedankt sich für die prächtigen zwei Tage, die spannenden Touren und die freundschaftliche 

Nähe und Kameradschaft, die er 

erfahren durfte. Er habe die Tage 

genauso erlebt, wie ich es in den 

vergangenen Jahren jeweils 

berichtete, wenn ich von ESV-

Touren, -Weekends und -Wochen 

nach Hause kam. Der deutsche 

Liedermacher Reinhard Mey singt 

im Lied "Das war ein guter Tag" von 

solchen Feelings. Es waren zwei 

gute Tage, die wir am und rund um 

den Schwarzsee erleben durften. 

Unser herzlicher Dank gebührt dem 

Organisator, Gabriel von Büren. 

 

Daniel Hafner, Teilnehmer 

 

Obmann Mountainbike  

Marcel Suter  

 

mtb@esvolten.ch  

  

mailto:mtb@esvolten.ch
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Sportagenda 
 

Trainingszeiten unserer Abteilungen 
 

 Sommersemester Wintersemester  
während den 
Sommerferien 

Schach 
Mo, 19:45 Uhr  
Kastaniengarten 
Trimbach 

Mo, 19:45 Uhr  
Kastaniengarten 
Trimbach 

 
 

Spiel / Fitness 
Fr, 20:00 Uhr  
Stadthalle Kleinholz 

Fr, 20:00 Uhr  
Stadthalle Kleinholz 

siehe www.esvolten.ch  

Tennis 
Do, 08:00 - 10:00 Uhr 
Vogt AG, Lostorf 

Tennishalle Trimbach  

Tischtennis 
Di, 19:30 Uhr 
Säli-Schulhaus (C) 

Di, 19:30 Uhr  
Säli-Schulhaus (C) 

siehe www.esvolten.ch  

Unihockey 
Di, 18:45 Uhr  
Giroud-Olma Halle 4 

Di, 18:45 Uhr  
Giroud-Olma Halle 4 

siehe www.esvolten.ch  

Volleyball 
Mo, 18:45 Uhr  
Schulhaus Frohheim 2 

Mo, 18:45 Uhr  
Schulhaus Frohheim 2 

siehe www.esvolten.ch  

Während den Schulferien fallen Tischtennis-, Unihockey- und Volleyball-Training aus! 
 
Semester: Wintersemester  = Herbst- bis Frühlingsferien 

Sommersemester  = Frühlings- bis Herbstferien 

 
 
Feriendaten Stadt Olten 
 

 Winter Frühling Sommer Herbst Weihnachten 

2023  08.04. – 23.04. 08.07. – 15.08. 30.09. – 22.10. 23.12. – 07.01. 

2024 03.02. – 18.02. 06.04. – 21.04. 06.07. – 11.08. 28.09. – 20.10. 21.12. – 05.01. 

2025 01.02. – 16.02. 05.04. – 21.04. 05.07. – 10.08. 27.09. – 19.10. 20.12. – 04.01. 

 
 
 
 

Spezielle Anlässe und Änderungen Trainingszeiten 
 

Sämtliche aktuellen Anlässe sowie Änderungen zu den oben aufgeführten Trainingszeiten 
werden ausschliesslich im Internet unter 
 
www.esvolten.ch  
 
veröffentlicht. 
 
  

http://www.esvolten.ch/
http://www.esvolten.ch/
http://www.esvolten.ch/
http://www.esvolten.ch/
http://www.esvolten.ch/
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Wandern 
 

Karfreitags-Wanderung 
 

 
Fischessen im Restaurant Tössegg 

 

07.04.2023. (Nur bei guter Witterung) steht im Programm. Trotz miserabler Wettervorhersage 

sind wieder 24 wetterfeste Wanderfreudige anwesend. Und dies sei vorweggenommen, den 

Regenschirm brauchen wir heute nicht. Elsbeth führt uns nach Rüdlingen, der Exklave vom 

Kanton Schaffhausen, angrenzend an den Kanton Zürich und Deutschland. Wir bewundern 

die schönen, gut erhaltenen Riegelbauten. Während die einen den gemächlichen Weg dem 

Rheinufer entlang bevorzugen, nehmen die anderen den steilen Aufstieg über den Ebersberg 

zum Aussichtspunkt Teufelskanzel unter die Füsse. Unterwegs werden die Bunker der Festung 

Ebersberg bestaunt, wo unsere Väter während der schweren Zeit des Zeiten Weltkrieg besorgt 

gegen Norden schauten. Im Restaurant Tössegg treffen wir uns wieder. Uns wird ein köstliches 

und kostengünstiges Menu mit Salat, Fischknusperli und Dessert serviert. Aus dem Speisesaal 

sehen wir direkt auf den Zusammenfluss von Töss und Rhein. Nach dem Essen gönnen sich 

ein paar die Schifffahrt nach Eglisau. Die meisten wandern durch einen kleinen Weiler mit 

Riegelbauten, durch Wiesen mit den ersten Frühlingsblumen und zum Teil schon blühenden 

Obstbäumen Richtung Eglisau. Besonders entzücken uns die Schafe mit kleinen Lämmern auf 

einer saftig grünen Wiese. Danke Elsbeth für die wunderbare Wanderung. 

 

Ueli Käser, Teilnehmer 

 

 

Von Nottwil nach Hellbühl 
 

21.04.2023. 21 erwartungsfrohe Wanderfreudige durfte ich in Sursee zur Wanderung über dem 

Sempachersee hinauf zum Ruswilerberg mit dem Endziel Hellbühl begrüssen. Der Start mit 

dem obligaten Café war willkommen, denn es hingen noch dichte Nebelschwanden über dem 

vorgesehenen Wandergebiet. Der Bus führte uns am Paraplegiker Zentrum in Nottwil vorbei 

hinauf zum Wysshüsli. Dieser Bus befährt das langegezogenen Nottwiler Oberdorf erst seit 
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anfangs Dezember 2022 und ersparte uns so mehr als 30 Minuten Anmarschweg auf 

Asphaltstrassen.  

 

Beim Weiler Horlachen gab es eine erste kurze Verschnaufpause und das schmucke Bauern-

haus war ein willkommenes Fotosujet. Die blühenden Obstbäume begleiteten uns. Nochmals 

ging es stetig bergauf, ehe wir den Obersäliwald erreichten. Die Sicht auf den Sempachersee 

war leider eingeschränkt. Die versprochene Sonne schien nur spärlich. Nach einer weiteren 

Trinkpause war beim sehr schmucken und gepflegten Bauernhof Tüfe der höchste Punkt 

unserer Wanderung erreicht und so war unser Mittagsziel beim Weiler Usser Windblose zur 

geplanten Zeit erreicht. Schade, dass der vorausgesagte Föhn erst am späteren Nachmittag 

eintraf. So war uns die freie Sicht auf Pilatus, das Entlebuch oder die Nidwaldner Bergwelt 

verwehrt. Manchmal lichtete sich der Nebel etwas und gab die Sicht auf den Pilatus oder auch 

die Rigi frei. Die fahle Sonne konnte uns zu wenig erwärmen, sodass wir bald einmal am 

Homberg vorbei zum Weiler Hunkelen aufbrachen, wo wir dank Ueli und Renate das obligate 

Erinnerungsfoto machen konnten. Beim Abstieg hinunter nach Hellbühl verschwanden die 

Nebelschwaden immer mehr. Trotzdem waren wir alle froh, dass wir in einer Pizzeria uns nach 

3-stündiger Wanderzeit aufwärmen und erfrischen konnten. Obwohl die Fernsicht uns verwehrt 

blieb, war dieser Wandertag trotzdem ein Erfolg. Dazu beigetragen hat auch Borki Schär, der 

uns mit seiner Geste zu seinem baldigen 75 Jahrjubiläum überraschte. Herzlichen Dank und 

alles Gute für die Zukunft. 

 

Sepp Merz, Wanderleiter 
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Holzerweg 
 

05.05.2023. Der Einladung von Paul und Frieda folgen 23 Wanderfreudige ins "ghögerige" 

Emmental. Schönstes Frühlingswetter begrüsst uns in Wasen i. E. Im Restaurant Grütli spen-

diert uns Peter Rufer zu seinem kürzlich gefeierten Geburtstag den Kaffee und Gipfeli. Herzli-

chen Dank Peter. Gestärkt geht es durch ein stilles Tal hinauf. Der von privaten Leuten erstellte 

Wanderweg überquert viele Male den sprudelnden Bach über kleine Brücken. Immer eine 

Mutprobe für Bernadette.  

Im schönen Mischwald erklärt uns Peter 

(Borki), seines Zeichens pensionierter 

Forstingenieur, den Emmentaler-Begriff 

Plenterwald. Noch nie gehört? Bei uns wird 

das Wort Dauerwald verwendet, was nach-

haltige Waldbewirtschaftung bedeutet. Schon 

bald stehen wir auf dem Schober und 

überblicken auf über 900 Meter die unzähli-

gen Hügel mit den behäbigen Bauernhöfen. 

Darüber grüssen die Berner Alpengipfel mit 

dem ewigen Schnee. Auf saftigen Matten 

weiden Kühe im gelben Flammenmeer von 

leuchtendem Löwenzahn. Blühende Apfel- Birn- und Kirschbäume säumen den Weg. Eine 

Weide mit jungen und alten Gänsen hat es Yvonne angetan. Beim Fotografieren wird sie vom 

elektrischen Weidezaun gekitzelt, sodass sie ihr Natel schreiend den Gänsen überlässt. Diese 

lehnen das Geschenk dankend ab. Einige Gentlemen müssen unter dem engen, in den Boden 

eingelassenen Maschendrahtzaun ein Loch buddeln, um das verschmähte Geschenk wieder 

zurückzuerhalten. So behäbig wie die Wirtschaft zum Tannenbad ist auch die Wirtin, die uns 

ein vorzügliches Mittagessen auf den Tisch 

zaubert. Mehrere Male wird nachserviert, gerne 

machen wir davon Gebrauch. Da kehren wir 

gerne ein andermal wieder ein. Kein Wunder 

haben einige etwas Startschwierigkeiten nach 

dem Essen. Doch es heisst es vorwärts gehen, 

sind doch auf den späteren Nachmittag heftige 

Gewitter angesagt. Nach einem kleinen Anstieg 

geht es an gepflegten Bauernhäusern mit 

schönen Gärten vorbei. In der Nähe von Weiher 

i.E. blühen viele Felder mit Raps.  Beim Einstieg 

in den Bus in Sumiswald ziehen auch schon 

schwarze Wolken auf.  

 

Danke Paul und Frieda für diese abwechslungsreiche Wanderung. 

 

Ueli Käser, Teilnehmer 
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Turtmann - Unterems 
 

19.05.2023. Unsere Wanderleiter sind sehr flexibel. Wenn möglich wird das Wanderprogramm 

für ambitionierte und gemütlichere Wanderer angeboten. Ein Paradebeispiel dafür ist die 

heutige Wanderung, die Elsbeth organisiert hat. Nach dem obligaten Startkaffee besucht die 

ganze Gruppe den nahegelegenen 

imposanten Wasserfall, wo sich das 

Wasser 42 Meter in die Tiefe stürzt. Nun 

nehmen die Ambitionierteren den 445 

Meter hohen Aufstieg auf dem Adonis Pfad 

nach Unterems in Angriff. Der Adonis Pfad 

hat den Namen vom Adonisröschen 

bekommen. Wie kleine gelbe Sonnen 

leuchten die Blüten aus ihren grünen, 

fadenförmigen Fiederblättern. Sie sind 

hauptsächlich in dieser Gegend zu finden, 

deren Hauptblütenzeit der März ist. Dank 

dem bisher eher kühlen Frühling dürfen wir 

einige dieser wunderschönen Blümlein auch jetzt noch Mitte Mai bestaunen.  Bei der 

Leodegar-Kapelle machen wir den ersten Halt. Ein wunderbarer Blick ins Tal und bis auf die 

Höhen von Montana eröffnet sich uns. Im Wald führt uns der Pfad steil hoch nach Unterems. 

Trotz dem angenehm frischen Wanderwetter fliessen einige Schweisstropfen. Die Gruppe mit 

den gemütlicheren Wanderern sind unterdessen nach einem etwas längeren Aufenthalt beim 

Wasserfall mit der Luftseilbahn nach Unterems gefahren. Hier treffen wir uns bei der Kirche 

auf einem Picknickplatz mit herrlicher Aussicht aufs Tal und auf die Berge. Nach dem Picknick 

fahren die Gemütlicheren mit der Seilbahn hinauf nach Oberems und machen nach der 

Besichtigung dieses urchigen Walliserdorfes einen Rundgang auf dem Hochplateau und 

unterhalten sich mit den Einheimischen. Die anderen nehmen die Fortsetzung des Adonis 

Pfads unter die Füsse. Dieser steigt 

zuerst bis über das Dorf. Nun folgt eine 

sehr angenehme Höhenwanderung 

Richtung dem Tal der Turtmänna. Nach 

einem Abstieg folgen wir zuerst der 

Turtmänna. Dann durchqueren wir die 

steilen Rebberge, wo das Rebenlaub in 

zartem Grün der Höhe entgegenstrebt.  

Der letzte Abstieg am nachts beleuch-

teten Kreuz vorbei nach Turtmann ist 

dann nochmals recht steil. Am Bahnhof 

treffen sich die beiden Gruppen wieder 

zur gemeinsamen Heimreise. 

 

Ueli Käser, Teilnehmer 
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Unvergessliche Wandertage im Engadin 
 

Die Wandertage im Hotel Rosatsch in Pontresina 

werden allen 32 Teilnehmenden in bester Erin-

nerung bleiben. Hans-Peter, du hast deine Feu-

ertaufe mit Bravour bestanden und wir sind sehr 

dankbar für den tollen Einsatz. Die Vorfreude auf 

das nächste Jahr ist gross. 

 

Wir waren einmal mehr vom Wetterglück 

begünstigt. So durften wir alle geplanten Wande-

rungen ohne Probleme und vor allem unfallfrei 

durchführen. Im Hotel Rosatsch waren wir 

bestens untergebracht. Preis, Komfort, Verpflegung und Bedienung erfüllten unsere Erwar-

tungen. Alle Teilnehmenden äusserten sich stets positiv. Auch das Kompliment des Chef-

kellners, der mehr als 30 Jahre im Hotel Rosatsch arbeitet, dass er sich nicht an eine solch 

positive Gruppe erinnere, nehmen wir gerne zur Kenntnis. 

 

Mit einer informativen Dorfführung starteten wir. An den vier Wandertagen konnten wir alle 

geplanten Ziele ohne grösser Schwierigkeiten durchführen. Auf Muotas Muragl bewunderten 

wir die tolle Aussicht auf die Oberengandiner Seenlandschaft und den Piz Nair. Die Segan-

tinihütte oder der untere Schafberg mit dem Endpunkt Alp 

Languard wurden am Montag besucht. Eine Rundwanderung 

um den Piz Lagalp oder die Diavolezza mit der Wanderung von 

der Talstation an den Wasserfällen des Ova Bernina entlang 

nach Morteratsch und als Dessert der Rückweg ins Hotel waren 

eindrückliche Erlebnisse. Das Hotel Roseg wurde zu Fuss oder 

mit der Pferdekutsche erreicht. Auf jeden Fall ist das bekannte 

Kuchenbuffet eindrücklich. Maloja war der Ausgangspunkt, um im Val Forno den Laj da Cavloc 

zu erreichen. Einige wählten Umweg über den Lagh da Bitabergh. An diesem Tag erfreuten 

wir uns an den Lupinen und dem Alpenrosenfeldern. Die Fauna zeigte an allen Wanderungen 

ihr Sonntagskleid und die Blumenfreunde wurden für ihre Anstrengungen belohnt.  

 

In bester Erinnerung bleiben die unzähligen Männertreu um den 

Piz Lagalp. Viele positive Eindrücke werden haften bleiben. Die 

prächtigen Wanderwege, die oft für Bikes nicht benutzbar waren, 

in den Lärchenwäldern fanden viel Lob. Der Gletscherschwund war 

unverkennbar und stimmt uns nachdenklich. 

 

Der Abschieds Apero, von Helen und Sepp gesponsert, gab uns 

die Chance auf unvergessliche Wandertage in grosser Dankbarkeit 

zurückzudenken. Hans-Peter, die Premiere ist vollauf geglückt und wir freuen uns auf 2024. 

 

Sepp Merz, Teilnehmer 
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Schneesporttage vom 8.-12. Dez. 2023 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Und ewig lockt … 
                                         … das Engadin                                              
 

Schnee liegt zwar noch keiner. Das Engadin präsentiert sich jedoch in allen Jahreszeiten von 

seiner schönsten Seite und lädt zu den vielseitigsten Aktivitäten ein! 

 

Für uns, liebe Wintersportler*innen, ist wieder alles angerrichtet und das Hotel Schweizerhof 

in Sils erwartet uns für die kommenden 52. Schneesporttage - die 28. im Engadin.  

 

Herzliche Einladung zu den Schneesporttagen vom 

Freitag, 8. bis Dienstag, 12. Dezember 2023 

 

Von Samstag bis Montag findet der traditionelle Langlaufkurs statt. Egal ob in der klassischen 

Technik oder beim Skaten, egal ob ambitionierte Läufer*innen oder Neulinge, welche die 

Sportart mal ausprobieren wollen, für alle stehen erfahrene Langlaufleiter*innen zur Verfügung.  

Die Skifahrer*innen profitieren natürlich von den vergünstigten Tageskarten, die sie für den 

gesamten Aufenthalt direkt im Hotel beziehen können. Bei "snow-deal" 

(www.engadin.ch/de/snow-deal/) können einzelne Tage ebenfalls zu vergünstigten Preisen im 

Voraus bezogen werden. Und wer einfach nur das schöne Winterwetter in dieser 

beeindruckenden Landschaft verbringen will, dem stehen unendlich viele Ausflugsziele zur 

Auswahl oder sie geniessen die Zeit im wohltuenden Wellnessbereich des Hotels. 

 

Erfahrungsgemäss erwarten wir auch in diesem Jahr wieder viele Teilnehmende, die ein 

Einzelzimmer wünschen. Wir empfehlen deshalb eine frühzeitige Anmeldung und den 

Abschluss einer Reiseversicherung. 

 

Die Anmeldung und alle Details findest du auf der nachfolgenden Seite: 

 

Ruedi Gugger  

langlauf@esvolten.ch 

http://www.engadin.ch/de/snow-deal/
mailto:langlauf@esvolten.ch
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Langlauf 
 

Jede Person meldet sich individuell an! 
 
Homepage ESV Olten: https://www.esvolten.ch/ausschreibung-schneesporttage-2023 
 
Hotel Schweizerhof: Telefon: +41 81 838 58 58 

E-Mail:  sils-maria@arenasresorts.com 
 
Die Preise gelten pro Person und Nacht: 
 

Einzelzimmer Fr.   142.-  (Fr. 568.-/Kurs)  

Einzelzimmer m. Balkon  Fr.   153.- (Fr. 612.-/Kurs) 

Doppelzimmer Fr.   136.- (Fr. 544.-/Kurs) 

Doppelzimmer m. Balkon  Fr.   146.- (Fr. 584.-/Kurs) 

Galeriezimmer Fr.   115.- (Fr, 460.-/Kurs) 

  
➢ Nichtmitglieder des ESV Olten bezahlen eine zusätzliche Kursgebühr von Fr. 60.- 

 
 
Wir benötigen folgende Angaben: 
 
Persönliche Koordinaten ……..................................................................................................... 
 
Mailadresse: ……..……………………...……………………………………………………………… 
 
Vereinsangabe:                  Schneesporttage ESV Olten 
 
Aufenthalt:   von: ……….............................   bis: ....................................................................... 
  
Gewünschtes Zimmer: ………………………………………...……………………………………… 
 
Zimmerpartner/in: ...................................................................................................................... 
 
 
Anmeldung für Langlaufkurs:              ❑ JA               ❑ NEIN          
(Sonntag - Dienstag:   10:00 -16:00) 
 
Bevorzugte Technik:                ❑ Klassisch           ❑ Skating          
 
 
Miete Langlaufausrüstung;    ❑ JA           ❑ NEIN       
(ESV-Spezialpreis bei Fainera Sport) 
 
  
Obmann Langlauf 
Ruedi Gugger,  078 647 67 69 
 
langlauf@esvolten.ch 
 

https://deref-gmx.net/mail/client/4dKKckyEgJk/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.esvolten.ch%2Fausschreibung-schneesporttage-2023
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,uknu//octkcBctgpcutguqtvu0eqo');
mailto:langlauf@esvolten.ch
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Tanzen 
 

Ich freue mich, dass wir die Abteilung Tanzen erneut ins Leben rufen können. 

Wir starten ab dem 16. August mit 

 

 
 

Obfrau Tanzen 

Anja Kottenrodt Grüter 
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Schiessen 
 
Neue Mitglieder und rege Teilnahme 
 

Das zweite Quartal ist geprägt von drei erfreulichen Neueintritten in die Abteilung. Es sind dies 

Jürg von Wartburg, Alexander Haus, sowie Mario Kissling. Sie schiessen alle in den Disziplinen 

Gewehr 50m und 300m, sowie Pistole 25m. Herzlich Willkommen noch einmal. 

 

Ebenfalls erwähnenswert ist Marco Renggli, der als Eisenbahnangestellter und damit FVP-

Inhaber wiederum mitschiesst, obwohl er nicht im Verein ist. Es soll an dieser Stelle in Erinne-

rung gerufen werden, dass dies gemäss Sportreglement Nr. 14 gestattet ist und ich bin sicher, 

dass unter dem zahlreichen Personal des öV noch mehr solche Teilnehmer*innen möglich 

wären. Gerne gibt der Obmann Auskunft. 

 

Gewehr 300m und Pistole 25/50m 

Für die meisten in der Abteilung kam am Wochenende vom 2.-4. Juni mit dem Eidgenössi-

schen Feldschiessen das Highlight. Auf zahlreichen Schiessplätzen schossen sie mit Ordon-

nanzwaffen auf 300m und 25/50m. Besonders freut mich, dass einige unter uns das erste Mal 

an diesem grössten Schützenfest der Welt dabei waren und in der besonderen Atmosphäre 

(z.B. kommandiertes Schiessen mit Zeitlimiten) auch gute Resultate erzielten. Das Programm 

zählt zur kleinen Meisterschaft (Kombinationswettkampf Eidg. Feldschiessen und "Obligato-

risch"). Nachfolgend unsere internen Zwischenranglisten. 

 

 
Kleine Meisterschaft SVSE 2023 
 
Gewehr 300m Eisenbahner-Sportverein Olten 
 
Gruppe "Drei Tannen" 
 Kat. EFS  OP 
Gygax Hansruedi  S  67  78  145 
Hodel Hans  SV  67   067 
Klöti Jürg  V  69  82  151 
von Rohr Josef  V   
Waldisberg Benno  V  68  73  141 
  271  233  504 
 
Gruppe "Hauenstein" 
 Kat. EFS  OP 
Bezzola Flavio  V  68   068 
Bühler Kurt  SV  67  84  151 
Hodel Werner  V  60   060 
Kaiser Rolf  V  66  75  141 
Lack Josef  V  63  81  144 
  324  240  564 
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Gruppe "Tannwald" 
 Kat. EFS  OP 
Hierholzer Robert  V  58   058 
Kyburz Peter  V  45   045 
Mollet René  SV  62   062 
Müller Fabian  E  59   059 
Winistörfer René  E   
  224   224 
 
Gruppe "Born" 
 Kat. EFS  OP 
Däster Simon  E  51  68  119 
Frank Urs  S  46   046 
Heuberger Leonie  U19  62   062 
Hintermann Marc  E  52   052 
von Wartburg Jürg  S  63  59  122 
  274  127  401 
 
Einzelschützen 
 
 Kat. EFS  OP 
Haus Alexander  S  59   059 
Renggli Marco *  E  63   063 
 
Zwischenrangliste per: 28.06.2023 
 
EFS = Eidg. Feldschiessen 
OP = obligatorisches Programm 
U19 - Unter 19, E - Elite, S - Senior, V - Veteran, SV - Seniorveteran 
* Nicht-Mitglied ESVO, aber FVP-Inhaber (vgl. Sportregl. Nr. 14 Ziff. 11) 
Maximal mögliche Punktzahl: EFS = 72, OP = 85 
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Pistole 25/50m Eisenbahner-Sportverein Olten  
 
Gruppe "Belchen" 
 Kat.  EFS  OP 
Bezzola Flavio  V  175  197   372 
Frank Urs  S  149    149 
Hodel Hans  SV  163    163 
Kaiser Rolf  V  166    166 
  653  197   850 
 
Einzelschützen 
 Kat. EFS OP 
Haus Alexander  S  153   153 
Zocchi Lukas  E  138  166   304 
Renggli Marco *  E  152    152 
 
Zwischenrangliste per: 28.06.2023 
 
Die Resultate 50m werden gemäss Umrechnungstabellen SSV auf 25m erfasst. 
EFS = Eidg. Feldschiessen 
OP = obligatorisches Programm 
SSV = Schweizer Schiesssportverband 
U19 - Unter 19, E - Elite, S - Senior, V - Veteran, SV - Seniorveteran 
* Nicht-Mitglied ESVO, aber FVP-Inhaber (vgl. Sportregl. Nr. 14 Ziff. 11) 
Maximal mögliche Punktzahl: EFS = 180 (25m), resp. 90 (50m), OP = 200 (25m), resp. 90 

(50m) 

 

Gewehr 50m 
 
Die Kleinkaliber-Schützen- und Schützinnen haben mittlerweile die zwei Quali-(Heim)-Runden 
Gruppenmeisterschaft hinter sich und dort unter acht landesweit teilnehmenden Gruppen den 
guten 4. und 7. Rang erreicht. Sie sind somit für den Final in Buochs Anfangs September 
qualifiziert. Gratulation den beiden Vierer-Gruppen. 
 

Die schweizerische Rangliste ist zu finden unter https://svse.ch/de/news-

schiessen/schiessen-rangliste-2-runde-gruppenmeisterschaft 

 

Gruppenmeisterschaft SVSE G50m 2023 
 
Gewehr 50m Eisenbahner-Sportverein Olten 
 
Vorrunden 
 
Gruppe "Tannwald" 
 Kat.  St.  1. Rd.  2. Rd.  Schnitt 
Gygax Hansruedi  S lg  196  193  194.5 
Heuberger Leonie  U19  lg  192  188  190.0 
Kaiser Rolf  V  lg  187  193  190.0 
Klöti Jürg  V  lg  195  194  194.5 

Runden-Total    770  768  769.0 

Runden-Schnitt    192.5  192.0  192.25 
Ränge nach Vorrunden   4./8  4./8  qualifiziert 
 

https://svse.ch/de/news-schiessen/schiessen-rangliste-2-runde-gruppenmeisterschaft
https://svse.ch/de/news-schiessen/schiessen-rangliste-2-runde-gruppenmeisterschaft
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Gruppe "Hauenstein" 
 Kat.  St.  1. Rd.  2. Rd.  Schnitt 
Bühler Kurt  SV  lg  184  189  186.5 
Haus Alexander  S  lg  185  187  186.0 
Lack Sepp  V lg  186  190  188.0 
Müller Fabian  E  lg  197  195  196.0 

Runden-Total    752  761  756.5 

Runden-Schnitt    188.0  190.3  189.125 
Ränge nach Vorrunden   7./8  7./8  qualifiziert 
 
Bemerkung 
 
Für die Finalqualifikation zählt der Durchschnitt der 
beiden Vor-/Heimrunden. 
Bei Sektionen mit mehr als einer Gruppe haben die 
Schützen die 2. Runde in jener Gruppe zu schiessen, 
in der sie den Wettkampf aufgenommen haben.  
(vgl. Sportregl. Nr. 14 Ziff. 21.1) 
Gruppen, die sich nicht für den Final qualifizieren, aber 
über 760 Pkt im Durchschnitt erzielen, erhalten 
Kranzkarten. 
 
U19 - Unter 19,  
E - Elite, S –  
Senior,  
V - Veteran,  
SV - Seniorveteran 
 

Programm: 20 Schuss einzeln Scheibe 10, 

unbeschränkt Probeschüsse vor Beginn 
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Nächste Termine 

 

Das SVSE-Tätigkeitsprogramm ist unter www.svse.ch/de/news-schiessen zu finden. Unsere 

Abteilung richtet sich momentan an dieses und führt keine internen Anlässe (z.B. Vereins-

meisterschaft) durch. Überlegungen zu Letzterem und einer möglichen Wiederaufnahme nach 

etlichen Jahren laufen aber. 

 

11.08.2023  BOB-Jaggi-Schiessen in Grindelwald (nur G300m) 

Bis 14.08.2023 Heimrunde für Einzelmeisterschaft G50m liegend und Dreistellung 

Bis 31.08.2023 kleine Meisterschaft, also Bundesübungen («Obligatorisch» und Eidg. 

Feldschiessen») → Rückschub der Standblätter an den Obmann ESVO 

03.09.2023 Gruppenmeisterschaftsfinal und Einzel-Schweizermeisterschaft Gewehr 

50m liegend und Dreistellung in Buochs NW 

 

Aufruf zum Mitmachen 

 

Interessierte, auch solche, die "nur" an den Bundesübungen teilnehmen, dürfen sich jederzeit 

beim Obmann melden. Gerne erklärt er den Sport und vermittelt Trainingsplätze etc. 

 

Obmann Schiessen 

Fabian Müller 

 

schiessen@esvolten.ch  

 

 
 
 

  

Leonie anlässlich des Eisenbahner-Kadertrainings 
SVSE in Luzern (Gewehr 50m), (by FM) 

https://svse.ch/de/news-schiessen
mailto:schiessen@esvolten.ch
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Rad 
 

45. SVSE Radmeisterschaften  
 

Der Rennradsport wird beim ESV Olten seit langer Zeit nicht mehr aktiv betrieben. Dennoch 

befinden sich in den Reihen des Vereins Mitglieder, die dem Sport sehr aktiv verbunden sind 

und an Wettkämpfen gar Ehre für den ESV Olten einlegen. Dies notabene ganz erfolgreich, 

wie der nachstehende Bericht von Kurt Jossi zeigt. 

 

Bei besten äusseren Bedingungen fanden am 1. Juli 2023 in Kaisten die 45. SVSE- Radmeis-

terschaften statt. Pünktlich um 09:40 wurde das 19-köpfige Starterfeld ins Rennen geschickt. 

Schon sehr schnell löste sich eine 6er Gruppe vom Feld ab. Im weiteren Renngeschehen 

konnte sich Beni Schnyder (Lf Depot Basel) bereits in der zweiten Runde aus dieser 6er 

Gruppe absetzen. Er zog sein Tempo bis zum Ende durch und siegte souverän mit 40 Sekun-

den Vorsprung auf eine 3er-Verfolgergruppe, die schliesslich im Sprint das Podium ausmachte. 

In dieser 3er-Gruppe waren mit Simon Würmli und Oliver Imfeld zwei Mitglieder des ESV Olten 

vertreten. Simon erkämpfte sich dabei den 3. Rang und somit Bronze, Oliver wurde Vierter. 

Mit der tollen Rangierung qualifizierten sich beide ESV Olten-Vertreter für die USIC-Welt-

meisterschaften. 

 

Die internationalen Radmeisterschaften finden vom 7. - 11. September 2023 in der Nähe von 

Mols Bjerge in Dänemark statt. Anlässlich der 45. SVSE Radmeisterschaften in Kaisten wurde 

das USIC Radteam 2023 bestimmt. Die folgenden Sportler wurden nominiert: 

 

- Benjamin Schnyder, ESC Basel 

- Björn Müller, SE Bern 

- Simon Würmli, ESV Olten 

- Oliver Imfeld, ESV Olten 

- Nadir Bariffi, FVP 
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Schach 
 

Ergebnisse Einzelmeisterschaft 2023 in Leysin  
 

Im schönen Leysin fand die 65. Schweizer Eisenbahner Einzelmeisterschaft statt. Das Turnier 

dauerte vom 19. bis zum 21. Mai und es wurde in 2 Kategorien mit 14 Teilnehmenden gespielt.  

Vom ESV Olten spielten in der Kategorie A Daniel Reist und Daniel Zurbuchen, in der Kate-

gorie B Martin Graf und Armin Wipf mit.  

 

Auf Anhieb die Einzelmeisterschaft in der Kat. A gewonnen hat der neue Schachspieler  

Arthur Tönz. Mit 4 Punkten aus 4 Siegen und 1 Niederlage war das eine starke Leistung! 

Oswald Bürgi landete auf dem 2. Rang mit einem halben Punkt weniger.  

Daniel Reist behauptete sich mit 3 Punkten auf dem 3. Rang.  

Daniel Zurbuchen schaffte es sich in einem hart kämpfenden Feld ein Remis zu sichern und 

holte den 6. Platz.  

 

In der Kategorie B spielte sich Adrian Ungricht mit 4 Punkten auf den 1. Rang. Es folgen auf 

dem 2. Rang Edgar Fuchs bei gleicher Punktezahl mit einem halben Punkt weniger in der 

Feinwertung und auf dem 3. Rang Sepp Schwager mit 3.5 Punkten.  

Martin Graf erreichte mit 2 Siegen und 1 Remis den 4. Platz. Armin Wipf kam mit 1 Sieg und 1 

Remis auf den 7. Platz.  

 

Nach der Einzelmeisterschaft war am 24. Mai das Caféschach beim Café Grogg mit mindes-

tens 4 Teilnehmern geplant gewesen. Infolge einer kurzfristigen Entschuldigung spielten die 3 

anwesenden Schachspieler zum Plausch bei gutem Wetter vollrundig mit je 1x weisser und 

schwarzer Farbe gegeneinander. Es gab Besprechungen über interessante Stellungen und 

ein leckeres Mittagessen.  

 

 

Nächste Termine:  

 

• 18. August Blitzturnier in Olten und Born to run  

• 14. bis 17. September Länderturnier in Dänemark  

• 18. Oktober Caféschach bei Café Grogg  

• 11. bis 12. November Stundenturnier in Chur  

 

 

 

Obmann Schach  

Stefan Boog  

 

schach@esvolten.ch  

  

mailto:schach@esvolten.ch
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Mutationen 
 
Eintritte 

• Claudia Neubert   Trimbach   Volleyball/ Unihockey 

• Alexander Haus   Trimbach   Schiessen 

• Mario Kissling    Wangen bei Olten  Schiessen 

   

 

Austritte   

• Milan Gicic    Vignello   - 

• Andrea Ancora   Gretzenbach   Volleyball 

• Ernst Humm    Dulliken   - 

• Paul Beck      Muttenz    Wintersport  

(Hauptsektion Luzern)      

 

Todesfälle 

• - 

 

Sonstige Mutationen:  

von aktiv zu passiv  

• Thomas Marti    Leukerbad   Wintersport 

 

 

Zusammenstellung nach Kategorien  

 

• Aktivmitglieder   494 

• Passivmitglieder      39 

 

Davon sind:  

• JuniorInnen      21 (9 zugleich Login) 

• Login Lernende        9 

• FHNW          7 

• Freimitglieder      48 

• Ehrenmitglieder       9 

_________________________________________ 

• Total Mitglieder   533 (-1) 

 

 

 

Mutationsführerin     

Anja Kottenrodt Grüter 

 

mutationen@esvolten.ch 

  

mailto:mutationen@esvolten.ch
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Beitrittserklärung 
 

Ich möchte gerne mit euch zusammen Sport treiben und Eurem Verein beitreten als: 
 

  Aktivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 45.--) 
 

  Junioren und Login-Lernende (bis 20. Geburtstag) 
   (Jahresbeitrag    frei    ) 

  FHNW-Studierende und Angestellte 
   (Jahresbeitrag    frei    ) 
 

  Passivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 30.--) 
  

  Gönnermitglied (Jahresbeitrag ………  ) 
 

 Name .................................................................................................. 
 

 Adresse ................................................................................................. 
 

 PLZ ..............................Ort      ………............................................... 
 

 E-Mail-Adresse ..................................................................... 
 

 Geburtsdatum   ............................... 
 

 Telefon P...............................             Mobile   .................................................... 
 

 Ich trete folgender Sportabteilung bei: …………………………………………………. 
 

 Ich interessiere mich für weitere Sportarten: 
 

  Fussball    Spiel / Fitness  
 

  Langlauf    Tennis 
 

  Mountainbike    Tischtennis 
 

  Ski Alpin    Unihockey 
 

  Schach    Volleyball 
 

  Schiessen    Wandern 
 
 

  Ich wünsche das Vereinsbulletin als gedruckte Version per Post 
 

  Ich verzichte auf das gedruckte Bulletin und lese die Beiträge auf der 
Homepage www.esvolten.ch  

 
 
 

 

Datum ............................  Unterschrift   ................................ 
 

Anmeldetalon senden an: Anja Kottenrodt Grüter, Martin-Distelistrasse 59A, 4600 Olten 
 

Die Beitrittserklärung kann auch online unter www.esvolten.ch → Formulare → 
Beitrittserklärung ausgefüllt werden. 
  

Geworben durch: Name…………………………
… 

Vorname…………………………… 

http://www.esvolten.ch/
http://www.esvolten.ch/
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P. P. 
Post CH AG 

 

4600 OLTEN 


